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Königsbronn Itzelberg Ochsenberg Zang

Wochenblatt

Die Verlegerin  
Die Veröffentlichung der geheimen „Pentagon-Papiere” zählt neben der 
Watergate Affäre zu den größten Politskandalen der USA. Dieser drama-
tische Tatsachenbericht über den ersten „Leak“ der Pressegeschichte, an 
dessen Veröffentlichung die mutige Verlegerin Kay Graham maßgeblich 
beteiligt war, wurde von Steven Spielberg nun für die große Leinwand 
aufgearbeitet. Entstanden ist eine engagierte und meisterhaft gespielte 
Geschichte, die zu Recht für zwei Oscars nominiert wurde. 

Hochaktuell und zeitlos zugleich. 
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Königin von Niendorf
Die Sommerferien stehen bevor. Darauf sollte sich die zehnjährige Lea 
eigentlich freuen. Doch ihre Freundinnen sind komisch geworden und Lea 
verbringt ihre Zeit lieber mit dem schrulligen Musiker Mark auf seinem ver-
wilderten Hof. Dort gibt es ein paar interessante Jungen. Lea will unbe-
dingt in die Bande aufgenommen werden. Dafür muss sie eine Mutprobe 
bestehen. Für Lea beginnt ein Sommer voller Abenteuer. 

Ein wunderbarer Kinderfilm mit einer tollen 
Hauptdarstellerin. 
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17.00 Uhr / 3 €

20.00 Uhr / 5 €

Die kleine Hexe
Die kleine Hexe hat ein großes Problem: Sie ist noch viel zu jung, um mit 
den anderen Hexen in der Walpurgisnacht zu tanzen. Deshalb schleicht 
sie sich heimlich auf das Fest - und fliegt auf! Zur Strafe muss sie alle 
Zaubersprüche aus dem großen magischen Buch auswendig lernen und 
allen zeigen, dass sie eine gute Hexe ist.  Doch was 
bedeutet es, eine gute Hexe zu sein?  

Großartige Verfilmung von Otfried 
Preußlers Kinderbuchklassiker!

14.30 Uhr / 3 €
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Fr. 25. Mai 2018

Redaktionsschluss 
vorverlegt

Wegen des Feiertages „Christi
Himmelfahrt“ am Donnerstag,
31. Mai, erscheint das Wochen-
blatt bereits am 
Mittwoch, 30. Mai 2018.

Aus diesem Grund wird der Re-
daktionsschluss für die Ausgabe
KW 22 auf 

Montag, 28. Mai 2018, 
8.00 Uhr,

vorverlegt.

Wir bitten unsere Anzeigenkun-
den und Schriftführer der Vereine,
diesen Termin unbedingt einzu-
halten, da später eingehende Ma-
nuskripte nicht mehr für die KW
22 berücksichtigt werden können.

Rathaus geschlossen

Am Brückentag, 

Freitag, 1. Juni 2018, 

bleibt das Rathaus Königsbronn
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung und
danken für Ihr Verständnis.
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Wir stellen vor
Nessa’s Kindertagesbetreuung in Itzelberg

Als qualifizierte Tagesmutter betreibt Vanessa Hofer seit Januar 
Nessa’s Kindertagespflege. 

Montags bis freitags stehen die Betreuungsplätze von 6.00 Uhr bis 15.30 Uhr zur Verfügung, derzeit
gibt es 2 freie Teilzeitplätze. Betreut werden Kinder von 0 bis 3 Jahre aus Königsbronn und den 
angrenzenden Gemeinden. 

Im Rahmen der Betreuung finden regelmäßig auch kleinere Ausflüge statt z.B. an den Spielplatz am
Itzelberger See, in den Brenzpark oder den Wildpark Eichert.

Interessenten können sich direkt bei Frau Hofer melden, in einem persönlichen Gespräch
stellt sie die Betreuungsräumlichkeiten vor und beantwortet anstehende Fragen.
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Schwarzes Brett

Allgemeiner Notruf 112
Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
DRK-Rettungsdienst 19222

Störungsnummer für Strom
07961/9336-1401

Störungsnummer für Gas
07321/328-111

Störungsnummer für Wasser
07328/6272
07326/6470
0174/2131584

Tel. 9625-0  ·  Fax 9625-27
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de
Internet: www.koenigsbronn.de

Einwohnermeldeamt:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag,
8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
14.30 – 16.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag, 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 14.30 Uhr – 16.00 Uhr

In dringenden Fällen ist Bürgermeister
Michael Stütz auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Rathauses unter 
Tel. 0173/9873100 zu erreichen.

Steinheim am Albuch, Forststr. 2 
(Eingang Rückseite der Raiffeisenbank) 
Tel. 07329/919007
Fax 07329/1643 
E-Mail: 
steinheim-albuch.pw@polizei.bwl.de

Den/Die diensthabende/n Arzt/Ärztin
erreichen Sie an Wochenenden, Feiertagen
(durchgehend 24 Stunden) sowie
Montag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Dienstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch von 12.00 bis 8.00 Uhr
Donnerstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr
immer unter Tel. 116117

Die ärztliche Notfallpraxis erreichen Sie
während deren Öffnungszeiten
Montag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Feiertags von  8.00 bis 22.00 Uhr
unter Tel. 07321/480050

Die ärztliche Notfallpraxis
befindet sich im Eingangsbereich des Klini-
kums Heidenheim, Schlosshaustraße 100,
89522 Heidenheim (roter Eingang auf der
linken Seite).

In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall):
Notrufnummer des DRK 112

(außerhalb der Öffnungszeiten)
jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr.

Donnerstag, 24.05., 
Zentral-Apotheke, 
Eugen-Jaekle-Platz 12, Heidenheim 

Freitag, 25.05., 
Adler-Apotheke, 
Lange Straße 37, Herbrechtingen 

Samstag, 26.05., 
Schloss-Apotheke, 
Hauptstraße 51, Heidenheim  
Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn
Samstag, 26.05., 
von 08.30 – 12.30 Uhr geöffnet 

Sonntag, 27.05., 
Karl-Olga-Apotheke, 
In den Schlossarkaden, Heidenheim 

Montag, 28.05., 
Alb-Apotheke, 
Wilhelmstraße 21, Gerstetten und
Bären-Apotheke, Marktstraße 23, Giengen 

Dienstag, 29.05., 
Karl-Olga-Apotheke, 
In den Schlossarkaden, Heidenheim 

Mittwoch, 30.05., 
Brenz-Apotheke, 
Voithstraße 1, Königsbronn

Donnerstag, 31.05., 
Schiller-Apotheke, 
Bergstraße 2, Heidenheim 

kann unter Tel. 0711/7877777 
abgefragt werden.

(für Kleintiere) 
In Notfällen wenden Sie sich an 
Ihren Haustierarzt.
Kliniken und Großtierpraxen sind durchge-
hend dienstbereit.

Ökumenische Sozialstation Heidenheim
Tel. 07321/9866-0

Irene Dominicus, Tel. 4247
Irmgard Hieber, Tel. 5760

(Dieser Dienst ist kostenlos)
So erreichen Sie uns: Tel. 0170/8481912
Ulrike Fries, Tel. 4424
Claudy Frey-Rathgeb, Tel. 7253

Tel. 08000/11616

Öffnungszeiten

Polizeiposten

Dienstbereitschaft 
der Apotheken

Notrufnummer der
Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Königsbronn

Ärzte-Notdienst

Hospizgruppe Königsbronn

Tierärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Zahnärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Mobile Dienste

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Königsbronn
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Folgende Abfuhrtermine finden in 
Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg
und Zang statt.

Mittwoch, 30. Mai
Biomüll

Samstag, 02. Juni
Gelber Sack

Öffnungszeiten 
Wertstoff-Zentrum, Wiesenstraße:
Dienstag von 13.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat von 8.00 – 11.30 Uhr

Die Container für Grünabfälle stehen
samstags von 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
bereit. 

Gefunden:
• blaue Brille

22.05. – 01.06.2018
S. Bergmann
Aalener Straße 9 , Königsbronn

22.05. – 02.06.2018
Lebensmittel, Getränke-Abholmarkt
Bystron 
Weikersbergstraße 3, 
Königsbronn Ortsteil Zang 

01.06.2018
Dres. med. Kölsch und Böttner
Flachsbergstraße 2, Königsbronn

Schwarzes Brett

Abfallkalender

Wir beglückwünschen sehr herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die in dieser oder der nächsten Woche ihren Geburtstag feiern können.

Namentlich gratulieren wir insbesondere unseren 70 Jahre alten und älteren
Einwohnern.

25.05. Herrn Imre Wimmi, Königsbronn, zum 70. 
27.05. Frau Katharina Schneider, Königsbronn Ortsteil Itzelberg, zum 75.
29.05. Frau Gerda Jordan, Königsbronn Ortsteil Zang, zum 80.

Glückwunschtafel

Gefunden / Verloren

Freitag, 25. Mai

14.30/17.00/20.00 Uhr
Kinomobil, Kommunale Kriminalprävention, Ketteler-Haus

15.00 Uhr Freitags-Wandertreff, Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Königsbronn,
Treffpunkt: Altenwohnheim Daimlerstraße 

16.00 Uhr Kaffee unter Freunden, Zukunftsoffensive/Treffen unter Freunden,
„Wiesenhof“, Itzelberg

Donnerstag, 31. Mai

9.30 Uhr Fronleichnam anschließend Gemeindefest, Frauental, 
Kirche und Ketteler-Haus

Veranstaltungen vom 25. Mai bis 01. Juni 2018

Wer macht wann Betriebsferien

Wir begrüßen unsere neue Mitbürgerin ganz herzlich in Königsbronn.

Lina Celine Diwo, geboren am 09.05.2018.

Herzlichen Glückwunsch an die Familie.

Neugeborene in Königsbronn

Bitte beachten Sie:

Telefaxvorlagen
und handgeschriebene Manuskripte
eignen sich nicht als Druckvorlage!

Die Vorlagen werden maschinell bearbeitet.
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Mehr Bio ist noch lange nicht genug
Bio-Musterregion: Bei einem Netzwerk-
treffen mit rund 50 Beteiligten aus dem
Kreis Heidenheim und angrenzenden Kom-
munen des Ostalbkreises wurden die wei-
teren Schritte auf dem Weg zu mehr Bio,
einer besseren Vermarktung und umfas-
sender Bio-Bildungsarbeit erörtert sowie
Pläne für eine große Auftaktveranstaltung
geschmiedet.
Die gute Nachricht kam bereits Anfang des
Jahres: Der Landkreis Heidenheim ist ge-
meinsam mit fünf angrenzenden Kommu-
nen im Ostalbkreis als Bio-Musterregion in
Baden-Württemberg ausgewählt worden.
Sobald der Förderbescheid des Landes vor-
liegt, kann es losgehen – die Vorbereitun-
gen für die große Auftaktveranstaltung lau-
fen bereits auf Hochtouren. Die Pläne hierfür
ebenso wie der aktuelle Sachstand wurden
von Seiten des Landkreises beim Netzwerk-
treffen im Café Walden auf dem Talhof (Hei-
denheim) vorgestellt, zu dem Vertreter der
gesamtem Wertschöpfungskette von Bio-
Lebensmitteln ebenso wie zahlreiche Bür-
germeister und Mitglieder von Einrichtun-
gen oder Verbänden, wie dem Hotel- und
Gaststättenverband oder der Landeswas-
serversorgung, gekommen waren.
Das Ziel aller Beteiligten in der Bio-Mus-
terregion ist klar definiert: Der Anteil und
das Ansehen von Bio-Lebensmitteln in der
Region sollen noch weiter erhöht werden –
und natürlich sollen noch mehr Verbrau-
cher auf Bio umsteigen. „Wir wollen das
Ökobewusstsein stärken“, so Landrat Tho-
mas Reinhardt, Landkreis Heidenheim.
Dass die Regionalität dabei eine entschei-
dende Rolle spielt, machte der Landrat im
selben Atemzug deutlich: „Aus der Region
für die Region – um das zu erreichen,
braucht es Maßnahmen, um für regionale
Produzenten, Verarbeiter und Vermarkter
die Arbeit zu erleichtern und gleichzeitig
den Verbrauchern regionale Öko-Lebens-
mittel schmackhaft zu machen.“ Weitere
wichtige Punkte seien die Vernetzung der
Akteure und die Verbesserung der biologi-
schen Vielfalt. Wie ganz konkret ein Bei-
trag zu mehr Biodiversität geleistet wer-
den kann, dafür liefert die Stadt Heubach –
ebenfalls Teil der Bio-Musterregion – seit
Kurzem ein Beispiel: Bei Verzicht auf Gly-
phosat werde den Landwirten die Pacht
erlassen, berichtete Bürgermeister Frede-

rick Brütting. Stellvertretend für die betei-
ligten Kommunen im Ostalbkreis machte
er zudem deutlich, dass in diesen fünf
Nachbarkommunen zwar noch nicht so
viel Bio-Landwirtschaft betrieben werde,
doch die Bereitschaft sehr hoch sei und es
viele Möglichkeiten gebe, sich in Richtung
Bio weiterzuentwickeln.
Jede Menge Impulse können hierfür aus
dem Kreis Heidenheim kommen, wo die
Bio-Landwirtschaft nicht nur sehr stark ist,
sondern auch eine sehr lange Tradition hat.
Von den Anfängen der Ökobewegung im
Kreis berichteten die Landwirte Hans-Peter
Mack und Rainer Gansloser, die beide bei-
spielhaft auf die lange Geschichte des Tal-
hofs, „einer der ältesten Demeter-Betriebe
der Welt“, verwiesen. Sehr deutlich wur-
den die Erwartungen an die Bio-Musterre-
gion formuliert: Es dürfe nicht nur über Bio-
Lebensmittel geredet, sondern diese
müssen auch eingesetzt werden, so Mack,
der unter anderem mehr Aufklärung der
Verbraucher, die Schulung von Lehrern und
Erziehern zum Thema gesunde Lebensmit-
tel und eine stärkere Förderung der Regio-
nalität von Bio-Lebensmitteln ansprach. Ein
Plädoyer für die Regionalität hielt auch
Gansloser, selbst seit 35 Jahren Bio-Bauer,
der hierbei die konventionellen Landwirte
mit im Boot sieht. Besonderen Handlungs-
bedarf sieht er beim Umgang der Men-
schen mit Lebensmitteln: „Wenn ein Drittel
der von uns Landwirten korrekt erzeugten
Lebensmitteln weggeworfen wird, ist das
falsch, da müssen wir was machen und
schon bei den Kindern anfangen.“
Damit stieß er auf offene Ohren. „Wir wol-
len mehr Bildungs- und Öffentlichkeitsar-
beit für regionale Bio-Produkte“, so Landrat
Reinhardt, der mit diesen Themen eben-
falls direkt in den Kindergärten und Schu-
len ansetzen möchte. Eine Maßnahme
wurde hierfür bereits in die Vorschlagsliste
aufgenommen: Die Unterstützung von Er-
ziehern und Lehrern bei der Umsetzung ei-
gener Kleinprojekte zum Anbau von Kräu-
tern und Gemüse gemeinsam mit den
Kindern. Der Landrat versprach zudem, sich
für die von Gansloser angesprochene Um-
setzung des Projekts „Lernort Bauernhof“
im Kreis Heidenheim stark zu machen.
Beispiele für zahlreiche weitere ange-
dachte Maßnahmen wurden ebenfalls
beim Netzwerktreffen präsentiert: Als
möglicher neuer Absatzmarkt wurden
etwa Großküchen definiert, die häufig
nach vorgefertigten Produkten verlangen.
Eine regionale Vorverarbeitung zu schaf-
fen steht dementsprechend auf der
Wunschliste der Bio-Akteure sehr weit
oben. Zudem soll mehr Bio-Regionales in

den Lebensmitteleinzelhandel gebracht
werden, bestenfalls verbunden mit geziel-
ten Infos zu den Vorteilen von Bio. Auch
an weiteren Ideen mangelt es nicht: Bio-
regionalesBier, Bio-Metzgerei, Bio-Pro-
dukte in der Schul- und Kitaverpflegung
und – neben vielem mehr – mehr Bio-Re-
gionales in der Gastronomie. 
Dass weitere Vorschläge eingebracht wer-
den, sei ausdrücklich erwünscht, so Mandy
Pflanz, stellvertretende Leiterin des Fach-
bereichs Landwirtschaft im Landratsamt
Heidenheim. Sie schilderte die weiteren
Schritte in der Musterregion: Die Aktionen
verschiedenster Akteure sollen künftig
über einen Regionalmanager gesteuert
werden, die Ausschreibung der Stelle soll
in Abhängigkeit vom Förderbescheid vo-
raussichtlich im Juni erfolgen – das Regio-
nalmanagement der Bio-Musterregion
wird mit einem Zuschuss von 75 Prozent
für eine Stelle und Sachkosten vom Land
für mindestens drei Jahre unterstützt.
Für Mitte des Jahres ist bereits eine große
Auftaktveranstaltung geplant: Am 8. Juli
wird auf dem Betrieb Dauner in Sontber-
gen der offizielle Projektstart zeitgleich mit
einer Aktion zur Gläsernen Produktion er-
folgen; neben Infos zur Bio-Musterregion
und zu unterschiedlichsten Bio-Produkten
wird es Hofführungen und Feldführungen
mit Bio-Landwirten geben. Weitere Ideen
fürs Fest wurden in einem Workshop dis-
kutiert, in dem alle Akteure ihre Ideen ein-
bringen konnten. „Das Engagement der
Akteure ist beeindruckend, das hat man
schon im Bewerbungsverfahren gesehen,
als zahlreiche Vorschläge für Maßnahmen
eingebracht wurden, und nun auch beim
Netzwerktreffen. Wir sind auf einem rich-
tig guten gemeinsamen Weg zu noch
mehr Bio in unserer Region“, so Mandy
Pflanz abschließend.
Info: Zur Bio-Musterregion gehören der
Landkreis Heidenheim mit seinen elf Städ-
ten und Gemeinden sowie die fünf angren-
zenden Kommunen Bartholomä, Heubach,
Essingen, Oberkochen und Neresheim im
Ostalbkreis. Die Zahl der Bio-Betriebe ist
besonders im Kreis Heidenheim in den ver-
gangenen Jahren deutlich angestiegen: Die
ökologisch bewirtschaftete Fläche macht
inzwischen mit ca. 3.088 ha etwa elf Pro-
zent der landwirtschaftlichen Nutzfläche
aus, rund zehn Prozent (59 Betriebe) der
insgesamt fast 600 landwirtschaftlichen
Betriebe im Kreis arbeiten nach den Prinzi-
pien des Ökolandbaus. In den fünf angren-
zenden Städten und Gemeinden im Ostalb-
kreis gibt es weitere vier ökologisch
wirtschaftende Betriebe, die insgesamt
etwa 220 ha bewirtschaften. 

Amtliche Bekanntmachungen

Landratsamt Heidenheim
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Kennen Sie jemand, der sich ehrenamtlich für die Gemeinde Königsbronn engagiert und sich durch sein vor-
bildliches bürgerschaftliches Verhalten auszeichnet? Dann nutzen Sie die Gelegenheit, diese Persönlichkeit für
den nächsten  Ehrenpreis vorzuschlagen. Es kann sich hierbei auch um Gruppen oder Organisationen handeln.
Der Besitz des Bürgerrechts ist nicht Voraussetzung.

Die nächste Ehrenpreisverleihung findet im Herbst 2018 in der Hammerschmiede statt. Der Ehrenpreis der Ge-
meinde Königsbronn umfasst einen Geldpreis in Höhe von 500,00 Euro je Kategorie und wird zusammen mit
einem 3D-Crystalwürfel, der das Motiv des „Königsbronner Brunnen“ beinhaltet, verliehen. 

Bürgerschaftliches Engagement ist zentraler Bestandteil des Zusammenlebens in Königsbronn. Vor allem in
den Vereinen, Verbänden, Kirchen, in der „Zukunftsoffensive Königsbronn“ und seinen Arbeitskreisen, aber
auch außerhalb von diesen und in unserer Ganztagesschule werden eine Vielzahl an Aktivitäten und Dienst-
leistungen von ehrenamtlich Engagierten angeboten, ohne die das Gemeindeleben Königsbronns sehr viel är-
mer wäre. 

Die Entscheidung über die Preisträger erfolgt durch ein Komitee. Diesem gehören an als Vertreter für die Ge-
meinde Bürgermeister Michael Stütz, Vertreter des Gemeinderates, Vertreter der Georg-Elser-Schule, Vertreter
der Kirchen und Vertreter der örtlichen Vereine. 

An wen kann der Ehrenpreis verliehen werden?

Verliehen werden kann der Ehrenpreis an ehrenamtlich für die Gemeinde tätige Bürger, Bürgerinnen und an-
dere Persönlichkeiten, die sich durch vorbildliches, bürgerschaftliches Verhalten Verdienste erworben oder
durch beispielhafte Einzelleistung ausgezeichnet haben. Dies gilt auch für Gruppen und Organisationen. Für die
Verleihung ist der Besitz des Bürgerrechts nicht Voraussetzung. 

Der Ehrenpreis wird alle zwei Jahre in bis zu 5 Kategorien aus dem Gebiet Sport, Soziales, Kultur, Umwelt und
Jugend vergeben. Darüber hinaus kann das Komitee im Einzelfall auch weitere Preisträger benennen, welche
keiner der genannten Kategorien eindeutig zugeordnet werden können.

Vorschläge für würdige Preisträger sind mit einer kurzen Begründung an Frau Feldwieser-Stütz im Rathaus,
Zimmer 9, zu richten. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung, Tel. 07328/9625-24 oder per
Email: anja.feldwieser-stuetz@koenigsbronn.de. 

Der Vordruck für Ihre Vorschläge ist auch auf unserer Homepage (www.koenigsbronn.de) unter der Rubrik 
Gemeinde: Ehrenpreis abrufbar. Auf unserer Homepage können Sie sich auch einen Einblick über die Preisver-
leihung und die Preisträger im Jahr 2010, 2012, 2014 und 2016 verschaffen. 

Über Ihre zahlreich eingehenden Vorschläge bis spätestens 10.06.2018 bedanken wir uns recht herzlich.

Ehrenpreis der Gemeinde Königsbronn  
– Einreichung von Vorschlägen für würdige Preisträger –
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An das 
Bürgermeisteramt Königsbronn 
Herwartstr. 2 
Frau Feldwieser-Stütz 
89551 Königsbronn 
 
 
Ich / Wir schlage/n für den Ehrenpreis der Gemeinde Königsbronn folgende Persönlichkeit / 
Gruppe vor: 
 
________________________________________________________________________ 
 
 
 
Kurze Begründung: 
 
________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________ 
             
________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________ 
      
________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________ 
   
 
Datum, Unterschrift:__________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
Absender: 
 
________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________ 
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Vorstand des Kreisseniorenrates wieder vollständig
Bei der letzten Mitgliederversammlung wurde Bernd Hitzler, ehe-
maliger Bürgermeister von Dischingen und Landtagsabgeordne-
ter, einstimmig zum stellvertretenden Vorsitzenden des Kreisse-
niorenrates/KSR Heidenheim gewählt. Damit ist der Vorstand
wieder vollzählig besetzt und arbeitsfähig. Als Beiräte wurden er-
nannt: Monika Römer-Zimmermann und Ingwald Schüßler, beide
im Ruhestand befindliche ehemalige Schulleiter.

Erfreulicherweise fand die Einladung zu den Landtagsbesuchen
durch MdL Martin Grath und MdL Andreas Stoch großen Anklang.
Ein großes Ereignis steht dem Kreisseniorenrat in diesem Jahr be-
vor und zwar das 25-jährige Jubiläum, das für den 12. Oktober
2018 anberaumt ist. Die Vorbereitungen sind im vollen Gange.
Einen breiten Raum nahmen die Berichte über die Aktivitäten der
Stadt- und Ortsseniorenräte im Kreis Heidenheim ein. Von Hilde-
gard Grebhan aus Herbrechtingen erfuhr man, dass der neue Weg-
weiser für Senioren gut angenommen wird und der Zulauf zur Be-
gegnungsstätte durch Tanztee und Frühstückscafé bereichert wird.
In Dischingen wird lt. Susanne Dönninghaus die Gründung eines
Ortsseniorenrates geprüft.
Die Aktivitäten in Gerstetten mit Tanztee, PC-Gruppe und Round-
Table English werden erfreulich gut besucht.

In Steinheim hat eine Umfrage für die Wünsche der Senioren statt-
gefunden. Klaus Schmidt informierte über die vollzogene Umge-
staltung eines Bouleplatzes sowie eine neu gegründete Wander-
gruppe, die Erfahrungen in Begegnungsstätten sammelt. 
Kornelia Stöhr fungiert als Bindeglied zwischen Stadt Niederstot-
zingen, Volkshochschule und Kreisseniorenrat und es wird über
Mitfahrmöglichkeiten nachgedacht.
Großes Interesse fand der Bericht über das Ergebnis des ÖPNV-
Checks. Im Nachgang kamen noch viele Anregungen aus der Be-
völkerung, die noch aufgearbeitet werden.

Den Abschluss bildete die Power-Point-Präsentation: „Bei Online-
Geschäften auf der sicheren Seite“, die sehr ansprechend von
Thomas Rohr vom Beratungsdienst Geld und Haushalt der Spar-
kassen-Finanzgruppe vorgetragen wurde.

Der jetzt vollzählige Vorstand des KSR zu Gast im Paul-Gerhardt-Stift in Giengen.
V.l.: Renate Mettmann, Hermann Winkler, Renate Fischer – Hausdirektorin, 
Bernd Hitzler, Rosmarie Helbich, Ingwald Schüßler, Helga Winkler.

Sprechstunde des Kreisseniorenrates am Freitag, 01. Juni 2018
Zu seiner nächsten Sprechstunde lädt der Kreisseniorenrat Hei-
denheim am Freitag, 01. Juni 2018, von 10.15 bis 11.30 Uhr, in
Raum A 016 des Landratsamtes in der Felsenstraße ein. Dort kön-
nen mit einer Vertreterin des Kreisseniorenrates Seniorinnen und
Senioren betreffende Fragen und Probleme besprochen werden.
Außerdem wird eine Verbindung zu den zuständigen Stellen in
der Landkreisverwaltung vermittelt, wenn dies zur Lösung aktuel-
ler Probleme notwendig ist. Die Broschüren „Wegweiser für ältere
Menschen im Landkreis Heidenheim“ und „Meine persönlichen
Aufzeichnungen“, der Flyer für Wohnberatung und Fahrfitnesstrai-
ning sowie anderes interessantes Informationsmaterial werden
zum Mitnehmen angeboten. Das Landratsamt ist mit den Busli-
nien 2 und 3 (Richtung Mittelrain) von der ZOH über die Halte-
stelle „Landratsamt“ erreichbar. In begrenztem Umfang stehen
auch Parkplätze zur Verfügung.

MDK-Begutachtungsrichtlinien – 
Gutachten lesen und verstehen.
Start einer 6-teiligen Vortragsreihe zum Thema 
„Zuhause leben – Zuhause pflegen“ organisiert vom
Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim

Beginn ist am Mittwoch, 06. Juni 2018, um 18.00 Uhr, im Land-
ratsamt Heidenheim mit dem Referenten Holger Uhlig, Leiter
des CompetenceCenter Pflege der AOK.
Wie läuft eine Begutachtung ab? Welche Voraussetzungen müs-
sen vorliegen und wie wird der Hilfebedarf bewertet – Anhand
der aktuell gültigen Richtlinien und gesetzlichen Vorgaben wird
dargelegt, wie die Empfehlung für den jeweiligen Pflegegrad  zu-
stande kommt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Die Veranstaltung ist
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kreisseniorenrat 
Heidenheim
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Das letzte Gebäude auf dem zukünftigen REWE-Areal direkt 
an der Bundesstraße wurde abgebrochen.

Fotos: Hartmut Pflanz

Die Helfer-vor-Ort-Gruppe in Königsbronn
ist eine segensreiche Einrichtung. Die aus-
gebildeten Helfer werden bei Unfällen und
in Notfällen zeitgleich mit dem Rettungs-
dienst informiert, sind aber aufgrund ihrer
räumlichen Nähe innerhalb weniger Minu-
ten am Einsatzort. Hier können sie lebens-
rettende Maßnahmen einleiten und die
Zeit bis zum Eintreffen des Notarztes pro-
fessionell überbrücken. 

In Königsbronn sind derzeit die Helfer Kurt
Schwäble, Sascha Schwäble, Marion
Schmid, Claudius Macher, Alexander Ma-
cher, Fabian Schorcht, Ramona Neher und
Simone Litke nahezu rund um die Uhr im
Einsatz.

Wichtig ist für die Helfer ein eigenes Fahr-
zeug, damit sie rasch zu jeder Tages- und
Nachtzeit zum Einsatz gelangen. Die Kö-
nigsbronner Bürgerstiftung unterstützt die
Königsbronner Helfer vor Ort schon seit Jah-
ren. Vorstand Günther Frieß hob jüngst de-
ren Bedeutung hervor: „Die Arbeit der Hel-
fer vor Ort ist für Königsbronner Bürger sehr
wichtig. Für die Königsbronner Bürgerstif-
tung, die sich ebenfalls von Bürgern vor Ort
finanziert, ist es eine besondere Verpflich-
tung, diese Einsatzgruppe regelmäßig zu
unterstützen“. Diesen Worten ließ Günter
Frieß auch Taten folgen und überreichte zur
Unterhaltung des Einsatzfahrzeuges einen
Scheck in Höhe von 1.000,00 Euro. 

Interessant waren die Zahlen, die der Be-
reitschaftsleiter der DRK-Bereitschaft Kö-
nigsbronn/Ochsenberg, Ralf Schorcht, pa-
rat hatte: Im letzten Jahr waren die acht
Einsatzkräfte 351-mal im Einsatz und deck-
ten stolze 95% aller Unfälle ab. Das be-
deutet, dass sie im Schnitt 6,5 Einsätze pro
Woche haben. 
Bei 289 Einsätzen war dabei das Dienst-
fahrzeug dringend erforderlich. Interes-

sant, so Ralf Schorcht, sind auch die Ursa-
chen der Einsätze. An erster Stelle liegen
internistische Notfälle, meist Herz-Kreis-
lauferkrankungen. Danach folgen chirurgi-
sche Notfälle, meistens Unfälle im häusli-
chen Bereich und altersbedingte Stürze.
Am dritthäufigsten liegen neurologische
Unfälle wie Schlaganfall vor. Insgesamt
mussten die Helfer vor Ort im letzten Jahr
10-mal reanimieren.

Königsbronner Bürgerstiftung spendet für die Helfer vor Ort

Unser Bild zeigt von links: HvO-Mitglied Marion Schmid, der Leiter der DRK-Bereitschaft Königsbronn/Ochsen-
berg Ralf Schorcht, der Vorstand der Königsbronner Bürgerstiftung Günther Frieß und die HvO-Mitglieder Sascha
und Kurt Schwäble.



Muttertagsfeier im 
ev. Paul-Reusch-Kindergarten
Weil du mich so gut kennst, mit mir lachst
und mit mir singst… 
Am Montag war im Paul-Reusch-Kinder-
garten Feierlaune angesagt. Für die Mut-
tertagsfeier haben sich alle Mütter im Gar-
ten draußen getroffen. Die Kinder haben
ihnen Lieder vorgesungen und ein Gedicht
vorgesagt. Anschließend spielten alle zu-
sammen noch ein lustiges Spiel. 
Zum Abschluss durfte jedes Kind seiner
Mama ein selbstgemachtes Geschenk
überreichen.
Beendet wurde die Feier, bei Getränken
und Knabbereien, durch einen Regen-
schauer.
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Hollywood lässt grüßen!
Schwäbischer Schwank am Brenzursprung

Was passiert, wenn ein Gaunerpärchen auf der Flucht vor der Po-
lizei in einer Pension Unterschlupf sucht, in der der Herr des Hau-
ses nicht gerne arbeitet, seine Frau Lydia wieder mal enttäuscht
ist von dem „Einfaltsreichtum“ ihres Gatten Hubert, die sehr spe-
ziellen Schwestern Martha und Lotte zu Besuch sind und auch ein
Indianer (Max) auftaucht, der auf der Suche nach sich selbst ist?
Aber nicht nur mit diesen hat das Gangsterpärchen zu kämpfen:
Da ist auch noch die Vertreterin für Damenunterwäsche und ein
vergeistigter Ornithologe, der nur für seine Vögel lebt. Sie geben
sich also kurzerhand für Filmleute aus Hollywood aus, die nach ei-
ner passenden Kulisse und gut aussehenden Schauspielern Aus-
schau halten. Diese Chance lassen sich natürlich Lydia, Hubert,
Max und die beiden Schwestern Martha und Lotte nicht entge-
hen. Selbst die durch den Bankraub an dem Abflug in den Ibiza-
Urlaub gehinderte Sofie erliegt der filmischen Versuchung. Sie
sieht sich schon als Matahari in Hollywood. 
Wie die Geschichte letzten Endes ausgeht, erfahren Sie bei einem
lustigen Theaterabend der Freilichtbühne Königsbronn. Karten sind
bei der Heidenheimer Volksbank, Zweigstelle Königsbronn (auch
telefonisch), erhältlich oder an der Abendkasse. 

Das Team „Hollywood“ freut sich auf den Besuch aller Theaterin-
teressierten vor dem Rokoko-Rathaus am Brenzursprung. 

Beginn: Freitag und Samstag 20.30 Uhr, Sonntag 18.00 Uhr 

Termine: 22. und 23. Juni 2018, 1. Juli 2018, 8. Juli 2018, 15. Juli
2018, 27. und 28. Juli 2018, 2. und 3. August 2018, 
10. und 11. August 2018.

Foto: Rudi Weber

Neues aus den Kindergärten

Paul-Reusch-Kindergarten



Maibaum
Längst zur Tradition geworden, stellten auch in diesem Jahr die
Kinder und Erzieher des Itzelberger Kindergartens ihren eigenen
Maibaum auf!
Herzlichen Dank an den Leiter des Ochsenberger Forstreviers für
seine Erlaubnis, am Nasslagerplatz Ochsenberg mit seinem Forst-
kollegen einen Maibaum zu schlagen.

Sonnenblumen eintopfen
Gerne nahmen Kinder und Erzieher des Itzelberger Kindergartens
die Einladung von Oma Helga Dierolf an, bei ihr im Gewächshaus
gezogene, bereits riesengroße Sonnenblumen einzutopfen.

So machten wir alle in der vergangenen Woche einen Besuch im
Garten bei Oma und Enkel. Alles war wohl durchdacht und schritt-
weise für die Kinder vorbereitet. Sogar ein großer Blumentopf,
gespendet von Frau Dierolf, stand für jede Blume bereit.

Es war uns allen eine große Freude, an dieser Aktion teilzuneh-
men!
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Kindergarten Itzelberg



CARE-Curriculum am EAG – Soziale Themen im Fokus

Bereits im letzten Schuljahr kam von der SMV (Schülermitverant-
wortung) des EAG der Vorschlag, soziale Themen in der Schule
stärker zu besprechen. Themen wie Kinderrechte, Massenkonsum
und Umwelt, Rassismus, Migration und Integration oder Frauen-
rechte sollten den Schülern bewusst werden, beginnend in ihrem
unmittelbaren Umfeld.

Vor diesem Hintergrund wurde in diesem Schuljahr diesem Anlie-
gen erstmalig ein ganzer Schultag, der 11. Mai 2018, gewidmet.
Die Schüler der SMV schlugen für jede Klassenstufe ein Thema
vor, das jeweils zwei bis vier Schüler sowie zwei bis drei Lehrer
gemeinsam ausarbeiteten und betreuten. 

Manche Klassen luden Referenten ein, die mit den Schülern 
spezielle Inhalte diskutierten. 

Beispiele aus dem CARE-Curriculum
In der Klassenstufe 5 weilten beispielsweise Mitarbeiter der 
Caritas Ostwürttemberg, die das Thema „Kinderarmut“ global und
regional darstellten. Die Schüler staunten, dass soziale Unter-
schiede häufig nicht sichtbar sind, aber trotzdem um sie herum
existieren. Mit Fragen, Bildern und Statistiken konnten sich die
Fünftklässler die Thematik vorstellen. Zum Ende der Veranstaltung
wurde eine Wand aus Schuhkartons geschaffen, auf der eine große
Anzahl von Kinderrechten in Wort und Bild dargestellt werden. 

Bunte Luftballons und PIXI-Bücher für
strahlende Kinderaugen
Der Raiffeisenbank Steinheim eG liegt die
Förderung der örtlichen Kindergärten sehr
am Herzen.
Passend zum 200. Geburtstag des Grün-
dervaters der Volks- und Raiffeisenbanken,
Friedrich W. Raiffeisen, erhielten die Kin-
dergartenkinder im Geschäftsgebiet der
Bank ein PIXI-Buch mit dem Titel „Emmas
tolle Idee“. Mit diesem Buch soll die ge-
nossenschaftliche Idee auch den Kleinsten
unserer Gesellschaft vermittelt werden.
„Was einer nicht schafft, das schaffen
viele“.

Raphaela Weber, die Zweigstellenleiterin
der Raiffeisenbank Steinheim eG in Zang,
sorgte bei der Übergabe im Gemeindekin-

dergarten Zang mit ihrer Überraschung
von vielen bunten Luftballons für große
Freude.
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Kinderbedarfsbörse 
 
Wo:   
Wann:   29.03.2014 Uhr 
  14:00 16:00  
Was:  

Wie viel: 3,50 € 
  Tel.:  07328 5252

7:00 bis 13:00 Uhr 

  
 
 Schulnachrichten

Ernst-Abbe-Gymnasium
Oberkochen

Wir wünschen allen noch 
schöne Pfingstferien!
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Schüleraustausch mit Dives-sur-Mer 2018

Der Schüleraustausch nach Dives-sur-Mer
fand vom 20. bis 26. April statt. Zwölf Schü-
lerinnen aus den Klassen 8 und 9 nahmen
daran teil und wurden von ihrem Franzö-
sischlehrer Herrn Peters sowie von Frau En-
gel begleitet.

Die Reise begann am Freitagmorgen um
5.00 Uhr am Aalener Bahnhof. Nach drei
Stunden im TGV kündete am Gare de l’Est
bei der Einfahrt des Zuges bereits ein Graf-
fiti davon, was die Gruppe während ihrer
Woche in Frankreich erwartet: „Grêve, Blo-
cage, Sabotage“. Somit schlug am Gare St.
Lazare der „grêve“ zu und der Zug nach
Caen verließ den Bahnhof streikbedingt
etwa 60 Minuten später. 

Nach einer schönen Busfahrt entlang der
Küste wurden die Schüler am Collège in Di-
ves-sur-Mer von ihren französischen Fami-
lien in Empfang genommen. Es war der
Auftakt zu einer einprägsamen und lehr-
reichen Woche.

Das Wochenende verbrachten die Schüler
bei ihren Gastfamilien und verabredeten
sich gemeinsam am Strand, um das
schöne Wetter zu genießen.

Der Montag begann mit Unterricht und mit
einer Führung durch das Collège „Paul Elu-
ard“ und wurde mit einer Rallye durch Di-
ves fortgesetzt. Am Abend folgte ein fei-
erlicher Empfang im Rathaus durch den
Bürgermeister und die Vorsitzenden des
Partnerschaftsvereins. Nach einer kurzen
Ansprache durch den Bürgermeister durf-
ten sich die Schüler sich am leckeren Buf-
fet bedienen. 

Am Dienstag besichtigten die deutschen
Schüler gemeinsam mit den französischen
Schülern Caen. Die Schüler erfuhren viel
über die Geschichte der Normandie, wo-
bei der Schwerpunkt auf der Zeit von Guil-
laume le Conquérant (Wilhelm der Erobe-
rer, 11. Jh.) lag, welcher in Caen seinen
Herrschersitz hatte und der später von Di-
ves aufbrach, um England zu erobern. Ei-
nen weiteren Schwerpunkt stellte das Jahr
1944 dar, welches mit der Landung der Al-
liierten am 6. Juni einschneidende Bedeu-
tung für die Normandie und Caen hatte.
Caen wurde im Zweiten Weltkrieg zu 70
% durch alliierte Bomben zerstört. Die
Schüler hatten danach Zeit, gemeinsam
mit ihren französischen Partnern die Stadt
zu erkunden.

Mit der Besichtigung der Landungsstrände
sowie eines amerikanischen und eines
deutschen Soldatenfriedhofs wurde das
Jahr 1944 auch am Folgetag thematisch
wieder aufgegriffen. Die Schüler erfuhren
fachlich fundierte Fakten, die die ge-
schichtliche Bedeutung der Landungs-
strände und des Geschehens dieser Tage
im Juni 1944 illustrierten. Die teilweise gut
erhaltenen Bunkeranlagen der Wehr-
macht sowie der künstliche Hafen der
Engländer in Arromanche vermittelten
den Schülerinnen einen lebendigen und
bleibenden Eindruck.

Am Donnerstag, dem Abreisetag, konnte
die Heimreise nach Oberkochen erst mit
60-minütiger Verspätung beginnen. Die
allgemeine Verkehrslage tangierte zudem
die Besichtigung von Paris, die sich auf das
Quartier Montmartre, Sacré Cœur, den Eif-
felturm sowie einen sehr kurzen Einkaufs-
bummel rund um das Centre Pompidou be-
schränken musste. 

Letztlich kamen alle Schüler und Lehrer
nach Mitternacht in Aalen an. Die Müdig-
keit schmälerte den Gesamteindruck der
Reise jedoch keineswegs. 



Unsere neuesten Bücher:

Lesealter von 6 bis 9 Jahren:

Pelle von Pimpernell 
von Claire Barker
Band 2: … und der Geisterjäger
Band 3: … und das Geisterpferd

Super LAURA 
von Hakon Ovreas

Die Heuhaufen-Halunken 
von Sven Gerhard
Band 2: Volle Faust aufs Hühnerauge
Band 3: Gülleduft und Großstadtmief

Maluna Mondschein – 
Ein magischer Schultag 
von Andrea Schütze

Zauberkätzchen 
von Sue Bentley
– Ein magischer Moment
– Ein Sprung ins kalte Nass

Die Zeitdetektive 
von Fabian Lenk
Band 38: Ramses und die Falle am Nil

Lesealter von 10 bis 12 Jahren:

Neue Reihe:
Das Kaufhaus der Träume 
von Katherine Woodfine/ ab 10 Jahren
Band 1: Das Rätsel um den verschwunde-
nen Spatz
Band 2: Die Suche nach dem Smaragd-
Schmetterling

NOVA und AVON 
von Tanja Vossen
Band 2: Avons Rückkehr

Jugendromane ab 14 Jahren:

Zeit-Trilogie 
von Sandra Regnier / Fantasy
Band 1: Das Flüstern der Zeit
Band 2: Die Wellen der Zeit
Band 3: Die Flammen der Zeit

Krimis und Romane für Erwachsene:

Wellenbrecher – 
Mamma Carlotta-Reihe/ Band 12 
von Gisa Pauly

So bitter die Rache – Kriminalroman 
von Eric Berg

KLUFTINGER – 
Kommissar Kluftinger-Reihe/ Band 10 
von Klüpfel/ Kobr

Die Tyrannei des Schmetterlings – 
Roman
von Frank Schätzing

Ein Sommer wie Limoneneis – Roman 
von Marie Matisek

Völlig bedient – Schwabenkrimi 
von Jürgen Seibold

Grabsharing – Regionalkrimi 
von Inge Zinßer
Band 2/ Kommissar Zandler-Reihe

Spritztour – Regionalkrimi 
von Jürgen Seibold
Band 6/ Kommissar Hansen-Reihe

Es grüßt das Büchereiteam!

Königsbronn:
Sonntag, 27.05.2018
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin

Steinacker-Elsenhans)

Ochsenberg:
Sonntag, 27.05.2018
08.45 Uhr Gottesdienst (Prädikantin

Steinacker-Elsenhans)

Unser Pfarrbüro ist für Sie da:
Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Im Klosterhof 7, 89551 Königsbronn, 
Tel. 6216
Homepage: 
www.kirchengemeinde-koenigsbronn.de

Pfarramtssekretärin Anke Oberhäußer, 
Tel. 6216,
E-Mail: 
Pfarramt.Koenigsbronn-1(at)elkw.de

Kirchenpflegerin Iris Härlen, Tel. 9229791, 
E-Mail: 
Kirchenpflege-Koenigsbronn(at)gmx.de

Pfarrer Christoph Burgenmeister, 
Sprechzeit nach Vereinbarung möglich, 
Tel. 9246898,
E-Mail:
Christoph.Burgenmeister(at)elkw.de

Kasualvertretung
Pfarrer Burgenmeister ist vom 19.05. –
03.06.2018 im Urlaub. Vertretung hat in
dringenden Fällen Pfarrerin Brehm in Zang
unter Tel. 07328/921873, oder 0152/
29576631.

Das Pfarramt und das Büro der 
Kirchenpflege
sind vom 22. – 30.05.2018 geschlossen.

Sonntag, 27.05.2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

von Milo Schramek 
(Pfarrerin Berenike Brehm). 

Sonstige Veranstaltungen der 
Evangelischen Kirchengemeinde Zang:
Montag, 28.05.2018
09.00 Uhr Schnitzhäfa: Spielevormittag

Evang. Pfarramt Zang
Pfarrerin Berenike Brehm
Telefon: 07328/921873
Mobil: 0152/29576631
E-Mail: Berenike.Brehm@elkw.de

Im Pfarrbüro erreichen Sie:
Pfarramtssekretärin Melanie Forell
Dienstag und Freitag 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Telefon 07328/921873
E-Mail: 
pfarramt.zang.koenigsbronn-2@elkw.de
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Jugendbücherei

Kostenloser Lesespaß für
Jung und Alt

Öffnungszeiten:
montags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
donnerstags von   9.30 Uhr bis11.30 Uhr

Tel. 07328/6589
Mail: jugendbuecherei@koenigsbronn.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchen-
gemeinde Königsbronn

Evangelische Kirchen-
gemeinde Zang
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Sie finden uns auch auf 
unserer neuen 
Homepage: www.zang-evangelisch.de
Klicken Sie doch mal rein!

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist bis zum 28.05.2018 
wegen Urlaub geschlossen.

Evangelische 
Chrischonagemeinschaft

Eichhaldenstr. 22

Montag, 4. Juni 2018 
17.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Rosenkranz: täglich um 17.00 Uhr
(wenn kein Abendgottesdienst
stattfindet)

Freitag, 25.05.2018
9.15 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 27.05.2018 
DREIFALTIGKEITSSONNTAG
10.05 Uhr Kleinbus Itzelberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

(Irmgard Horrer)

Dienstag, 29.05.2018 
15.30 Uhr Gottesdienst in der 

Seniorenresidenz Itzelberg
18.00 Uhr Stilles Gebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Peterspfennig-Kollekte 

Donnerstag, 31.05. 2018
FRONLEICHNAM
Hochfest des Leibes und Blutes
Christi
9.05 Uhr Kleinbus Itzelberg
9.30 Uhr Eucharistiefeier im Frauental

anschl. Prozession zur 
Kirche – Gemeindefest

Katholisches Pfarramt

Pfarrbüro:
Aalener Straße 42/1
89551 Königsbronn
Telefon 07328/6204 
koenigsbronn@se-hdhn.de

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten:
Mo., Do., Fr. 10.00 – 12.00 Uhr
Di., 16.00 – 18.00 Uhr

In dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten können Sie unter der Mobil-
nummer 0152/05158347 einen pastora-
len Mitarbeiter unserer Seelsorgeeinheit
erreichen.

Homepage: se-heidenheim-nord.drs.de

Sprechzeit von Pfarrer Dietmar Krieg nach
Vereinbarung möglich.
Pfarrer Dietmar Krieg, Brenzlestr. 32,
89520 Heidenheim, Tel. 07321/64221
krieg@se-hdhn.de

Pfarrer Andreas Muc
Tel. 07321/24022
johnamuc@gmail.com

Gemeindereferentin Ilse Ortlieb
Büro (i.d.R. Freitagvormittag) 
Telefon 07328/922040
ortlieb@se-hdhn.de

Gemeindereferent Stefan Wietschorke
Telefon 07328/922 039
wietschorke@se-hdhn.de

Kirchenpflege Königsbronn
ignatzi@se-hdhn.de
Kreissparkasse Heidenheim
IBAN: DE94 632500300000808219
BIC: SOLADES1HDH

Fronleichnam und Gemeindefest
Bei gutem Wetter beginnt der Gottesdienst
um 9.30 Uhr beim Festplatz im Frauental.
Die musikalische Gestaltung übernimmt in
diesem Jahr der Posaunenchor der Evan-
gelischen Kirchengemeinde. Recht herzli-
chen Dank dafür!
Die Fronleichnamsprozession führt dann
entlang der Frauentalstraße, Wilhelm-
Hauff-Straße, Scheffelstraße, Gerokstraße
(Station) zur Kirche. Bitte bringen Sie,
wenn möglich, das Gesangbuch mit. Wir
werden ohne instrumentale Begleitung
während der Prozession singen. An der Kir-
che angelangt, findet dort der Gottesdienst
seinen Abschluss.
Für das leibliche Wohl bieten wir Würste
vom Grill und zartes Schweinerückensteak
mit Kartoffelsalat an. Ebenso finden Sie rei-
che Auswahl an selbstgemachten Kuchen
und Torten vor. 
Bei Regen findet die Eucharistiefeier in der
Kirche und das Fest im Ketteler-Haus statt.
Die katholische Kirchengemeinde lädt alle
recht herzlich ein, dieses schöne Fest mit-
zufeiern.

Firmvorbereitung beginnt
Im Juni beginnen die thematischen Grup-
penstunden. Die Terminauswahl bitte über
unsere Homepage treffen. Am Dienstag,
5. Juni 2018, feiern wir um 18.30 Uhr den
Gottesdienst mit allen Firmlingen aus un-
serer Kirchengemeinde.

Die Aktion Übernachtung im jugendspiritu-
ellen Zentrum „Himbeer“ in Giengen fin-
det vom 9. auf den 10. Juni 2018 statt.
Am 24. Juni, 1. und 8. Juli 2018 findet die
Aktion „Klettern“ entsprechend dem dies-
jährigen Motto der Firmvorbereitung: „Le-
ben.Glauben.Abenteuer“ in Schwäbisch
Gmünd statt.

Katholische
Kirchengemeinde

Traditionelle Mai-Wallfahrt der KAB-Königsbronn 
nach Maria Buch bei Neresheim

Umwelt schützen
– Rad benützen!

Foto: W. Berger



Uganda-Team

Nicht vergessen
Freitags-Wandertreff am 25.05.2018
„Himmel und Hölle“ und „Sonnenbad“
Treffpunkt: 
15.00 Uhr Altenwohnheim Daimlerstraße

Königsbronn
15.30 Uhr Parkplatz Hotel „Linde“ 

in Heidenheim

Freitags-Wandertreff am 22.6.2018

Werksbesichtigung der Fa. Schwenk in
Mergelstetten
Für die Werksbesichtigung und das an-
schließende Vesper in der Werkskantine
benötigen wir eine Voranmeldung bis
spätestens 03.06.2018 bei Erwin Fischer,
Tel. 07321/946294. Es gibt warmer Leber-
käse, Würstchen, Schweinehals oder ein
halbes Hähnchen. (Hähnchen bitte auch
vorbestellen)

Treffpunkt:
12.00 Uhr Altenwohnheim 

Daimlerstraße, Königsbronn
13.00 Uhr Beginn Werksbesichtigung der

Fa. Schwenk
15.30 Uhr Vesper in der Werkskantine von

der Fa. Schwenk
Besichtigungsdauer: ca. 2 Std.

Vorankündigung Tagesradtour
Am Mittwoch, 06.06.2018, findet die Ta-
gesradtour in Zusammenarbeit mit dem
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb statt. Fahrt
von Königsbronn nach Giengen und Mer-
gelstetten. Besichtigung des Wertstoffcen-
ter in Giengen und dem Entsorgungszen-
trum in Mergelstetten. 
Weitere Informationen im nächsten Wo-
chenblatt.

Schützenfreunde aus Deizisau zu Gast
Schützenkamerad Reinhard Neunhöfer
kommt zusammen mit den Schützenfreun-
den aus Deizisau. Geschossen wird mit
dem Luftgewehr und Luftpistole um den
Wanderpokal. Neben Kaffee, Kuchen und
Abendessen bleibt genügend Zeit für Un-
terhaltung. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Beginn am Samstag, 26. Mai 2018, um
14.00 Uhr, im Schützenhaus am Flachs-
berg.

Familiennachmittag
Der Skiclub Königsbronn lädt am Samstag,
9. Juni 2018, zum Familiennachmittag rund
um die Weikersbergskihütte ein.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Ab 15:00
Uhr gibt es Kaffee und Kuchen und gegen
Spätnachmittag wird der Grill angeheizt.
Für die Kinder gibt es ein buntes Spieleange-
bot – es wird keine Langeweile aufkommen!
Der Skiclub freut sich auf hoffentlich viele
kleine und große Besucher – auch Nicht-
mitglieder sind selbstverständlich herzlich
willkommen!

Liebe Mitglieder,
letzte Woche am Samstag konnten wir auf-
grund des Arbeitsdienstes erfreulicherweise
den Pflasterbelag vor dem Platz 5/6 wieder
instand setzen. Dies war dringend notwen-
dig geworden, da bedingt durch das Entfer-
nen eines alten Busches es zu diversen Stol-
perfallen gekommen war. Hier nochmal
allen anwesenden Mitgliedern Dank, wel-
che auch gleichzeitig die Chance genutzt ha-
ben, ihr Arbeitsstundenkonto für 2018 auf-
zufüllen. Über weitere Arbeitsdienste oder
Möglichkeiten, die Stunden bezüglich des
Arbeitsdienstes abzuarbeiten, bitte auch die
Aushänge auf der Clubanlage beachten.
Wir möchten alle Mitglieder bitten, bei Tro-
ckenheit die Plätze immer ausreichend
vor/nach dem Spielen zu bewässern. Auch
sind die Plätze immer bis zum Zaun und
bis zur Mitte des anderen angrenzenden
Platzes abzuziehen, um einer Moosbildung
im Randbereich vorzubeugen. Wenn alle
mithelfen und dies beachten, haben wir
die ganze Saison unsere tollen Plätze zum
Tennis spielen zur Verfügung.
Wer Lust hat, unseren TCK Newsletter zu er-
halten, muss lediglich seine Email-Adresse
an info@tc-koenigsbronn.de mit dem Be-
treff „bitte meine Email Adresse in den
Newsletter Datenbank eintragen“ senden.
Gerne könnt Ihr es auf der TCK-Homepage
http://www.tc-koenigsbronn.de auch sel-
ber eintragen, unter der Rubrik Kontakt ein-
fach alles ausfüllen, den Haken bei
Newsletter aktivieren und absenden. Dann
werdet ihr in regelmäßigen Abständen von
unserem Ralf über Termine und Neuerun-
gen informiert. Ein Abbestellen des
Newsletters ist natürlich auf dem gleichen
Wege analog jederzeit wieder möglich.
Euer TCK
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Vereinsberichte

Königsbronn

OG Königsbronn

Zang

OG Zang

Sportecke

Schützengesellschaft
Königsbronn 1699 e.V. q

Skiclub Königsbronn C

Tennisclub
Königsbronn z



Vorschau

Sontag, 27.05.2018
Aktiv 2, 15.00 Uhr
SGM Königsbronn/Oberkochen II –
RSV Oggenhausen (Königsbronn)

Aktiv 1
SGM Königsbronn/Oberkochen I – 
Spfr Fleinheim 2:3

Aktiv 2
SGM Königsbronn/Oberkochen II – 
SV Altenberg 3:2

E1-Junioren
SGM Oberkochen/Königsbronn I –
SGM Hermaringen/Hohenmemmingen I 1:4

E2-Junioren
SGM Oberkochen/Königsbronn II –
SGM Hermaringen/Hohenmemmingen II 0:3

Kreis Heidenheim und Nachbarregionen
Der Juni zeichnet den Übergang vom Früh-
ling in den Sommer. Der Arbeitskreis Alb-
Guide Östliche Alb im Naturschutzbund
bietet wieder eine Reihe recht unter-
schiedlicher und interessanter natur- und
landschaftskundlicher Führungen in der
Brenzregion und auf der Östlichen Alb an. 

Bereits am Sonntag, 27. Mai 2018, führt
NABU Alb-Guide Erwin Pregel zu den
Unesco-Welterbehöhlen im Lonetal. Als
letzter Zeitzeuge und Grabungshelfer der
ersten archäologischen Grabungen im Lo-
netal  berichtet er über bisherige sowie
neueste Grabungsergebnisse und über das
Leben unserer Vorfahren. Die Führung dau-
ert etwa zwei Stunden. Anmeldung ist
nicht erforderlich. Treffpunkt: 10.00 Uhr auf
dem großen Lonetalparkplatz links zwi-
schen Bissingen und Öllingen (am Kreisel
Richtung Öllingen ins Lonetal). 
Info: Tel. 07324/2765. 
Am Donnerstag, 31. Mai 2018 (Fron-
leichnam), lädt NABU Alb-Guide und
Kräuterpädagogin Martina Mack zu einem
botanischen Spaziergang nach Dettingen
ein. Auf verwinkelten Pfaden geht es durch
Streuobstwiesen zum Rohrweiher. Die Teil-
nehmern lernen außer den bunten Blumen
auch das weißblühende Wildobst kennen.
Dauer: drei Stunden. Anmeldung ist erfor-
derlich. Treffpunkt: 9.30 Uhr, Parkplatz der
„Hofschenke“ in Dettingen.
Info: Tel. 0157/78979387. 
Am Samstag, 02. Juni 2018, führt NABU
Alb-Guide und Imkermeister Erich Fähnle
durch die moderne Apitherapie-Imkerei.
Dabei erhalten die Teilnehmer einen um-
fassenden Einblick zu Bienenprodukten
und deren Anwendung, sowie altes Erfah-
rungswissen und neueste Forschungser-
gebnisse vermittelt. Es besteht Gelegen-
heit, viele unterschiedliche Honigsorten zu
verkosten. Um Anmeldung wird gebeten.
Treffpunkt: 14.00 Uhr in der Hirscheck-
straße 29 in Königsbronn-Zang. 
Info: Tel. 07328/922022. 
Am Sonntag, 03. Juni 2018, geht es bei
NABU Alb-Guide und Kräuterpädagogin
Martina Mack um essbare Wildkräuter. Da-
bei wird vermittelt, wie Delikatessen am
Wegesrand sicher erkannt werden können
und warum man ihnen mehr Beachtung
schenken sollte. Der botanische Spazier-
gang dauert ca. zwei Stunden und führt
von Hürben nach Burgberg ins Mühlencafé.
Die Anmeldung ist erforderlich. Treffpunkt:
12.30 Uhr an der Hürbebrücke beim Höh-
lenhaus. Info: Tel. 0157/78979387. 
Ebenfalls am Sonntag, 03. Juni 2018, prä-
sentieren sich die Alb-Guides beim Geo-
parkfest am Urgeschichtlichen Museum
Blaubeuren. 

Am Sonntag, 24. Juni 2018, trifft man mit
NABU Alb-Guide Karin Marquard-Mader auf
„Ehrlose Ritter und ruhelose Geister“ und
erfährt bei einer natur- und landschafts-
kundlichen Führung die Geschichte um die
Güssenburg im Urbrenztal bei Hermaringen.

Anmeldung ist erforderlich. Treffpunkt:
13.00 Uhr, Hermaringen, Ortseingang,
Netto-Parkplatz.
Info: Tel. 0170/3268449, 
E-Mail: marquard-mader@web.de 

Hinweis zur Wanderwoche Härtsfeld
2018: Nach Ende der Anmeldefrist wurde
die Teilnehmerliste geschlossen. Nachmel-
dungen können nicht mehr berücksichtigt
werden.

Information: Weitere Alb-Guide-Führun-
gen finden Sie in einer Jahresübersicht auf
www.wetterglas.de/albguide/termine.htm. 
Gutscheine für Alb-Guide-Führungen 
Für alle Führungen wird ein bescheidenes
Entgelt erhoben. Die beliebten Gutscheine
für Führungen des Arbeitskreises „Alb-
Guide Östliche Alb“ sind ein ideales Ge-
schenk; man erhält diese in der Tourist-In-
formation Giengen, Marktstr. 9, 89537
Giengen, Tel. 07322/952-2920, im TUI Reise
Center, In den Schlossarkaden, Karlstr. 12,
89518 Heidenheim, Tel. 07321/27380, in
der Tourist-Information Heidenheim,
Hauptstraße 24, Tel. 07321/3274900, in
der Tourist-Information, Hauptstraße 21,
73450 Neresheim, Tel. 07326/8149 und
bei jedem Alb-Guide.

JKO startet in das 
Sommerprojekt 2018 
„Licht den Blinden“

Der Junge Kammerchor Ostwürttemberg
(JKO) startet in das Sommerprojekt 2018! Un-
ter der Leitung von Thomas Baur und Mad-
dalena Ernst wird ein anspruchsvolles Pro-
gramm mit geistlicher Literatur erarbeitet.
Los geht es mit dem Probenwochenende
vom 13. bis 15. Juli 2018 auf Schloss Kap-
fenburg. Richtig intensiv probt der JKO in
der Woche vom 3. bis 7. September 2018
ebenfalls in der Internationalen Musik-
schulakademie auf Schloss Kapfenburg. Di-
rekt im Anschluss wird der Chor vom 8. bis
9. September 2018 auf eine Konzertfahrt
nach Dresden gehen. Der Chor wird den
Gottesdienst in der Dresdener Frauenkir-
che mitgestalten.
Die Konzerte in der Region finden dann am
Freitag, 14.09.2018, in Bopfingen, am
Samstag, 15.09.2018, in Abtsgmünd und
am Sonntag, 16.09.2018, in Heidenheim
statt.
Junge Sänger und Sängerinnen, Musi-
ker und Musikerinnen sind herzlich will-
kommen! Die Anmeldung ist über die
Homepage des JKO: 
www.jko.heidenheim.com möglich! 
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Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball u

Sportergebnisse

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball

u

Sonstiges



Königsbronner Wochenblatt Donnerstag, 24. Mai 2018

Straßengräben sind keine Mülldeponie
Wilder Müll an Straßenböschungen und auf Parkplätzen ist ein
ebenso ärgerliches wie aktuelles Thema. Im Landkreis Heiden-
heim sind auf den Außenstrecken von Bundes-, Landes- und Kreis-
straßen im letzten Jahr rund 45 Tonnen unterschiedlichster Müll
angefallen, die von den Mitarbeitern der beim Landratsamt ange-
siedelten Straßenmeisterei Heidenheim entsorgt werden muss-
ten. Allein im vergangenen Jahr fielen hierfür rund 2700 Arbeits-
stunden an. „Letztendlich geht dies alles zu Lasten des
Steuerzahlers und verschandelt zudem das Landschaftsbild“, be-
tont Hans Bendele, Fachbereichsleiter ÖPNV und Straßenbau im
Landratsamt Heidenheim.
Im Rahmen einer Großaktion waren jüngst rund 20 Mitarbeiter
der Straßenmeisterei vier Wochen lang damit beschäftigt, die
Straßenböschungen von leeren Flaschen, Folien, Verpackungsma-
terial, komplett gefüllten Müllsäcken, Gartenabfällen und vielem
mehr zu säubern. Allein bei dieser Großaktion kamen rund sechs
Tonnen Restmüll zusammen. Eine regelmäßige Müllentsorgung
erfolgt darüber hinaus bei den dreimal wöchentlich stattfinden-
den Kontrollfahrten der Streckenwarte. „Besonders ärgerlich ist
auch, dass manche Zeitgenossen die Mülleimer an Parkplätzen
nicht für reisetypische Abfälle nutzen, sondern säckeweise ihren
kompletten Hausmüll entsorgen“, sagt Bendele.
Er weist ausdrücklich darauf hin, dass nach den geltenden gesetz-
lichen Vorschriften die „wilde“ Ablagerung von Abfällen mit er-
heblichen Geldbußen geahndet werden kann und unter Umstän-
den auch zu einer Strafanzeige bei der zuständigen
Staatsanwaltschaft führen. Alle festgestellten Verstöße werden
zur Anzeige gebracht. „Müll gehört nicht in die freie Landschaft,
sondern in die eigene Mülltonne“, mahnt Bendele.
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Landratsamt Heidenheim

Kostenlose
Abgabe in jedem 
Wertstoff-Zentrum 
im Landkreis!

Königsbronn,
Wiesenstraße 
Dienstag, 13.00 - 18.00 Uhr 
2. Samstag im Monat
     8.00 - 11.30 Uhr
 

          Noch Fragen?
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb
Heidenheim - Schmittenplatz 5
Telefon 07321 9505-16 und -43
www.abfall-hdh.de

Wohin 
nur mit den leeren 

Getränketüten?

Um Abfall z
u ve

rm
eiden 

am beste
n

nutze
n!

Benötigen Sie einen Personalausweis? Wollen Sie
ein Unternehmen gründen? Wollen Sie heiraten

oder umziehen? Elterngeld beantragen?
Unser „Navigationssystem“ steuert Sie in diesen
und vielen anderen Situationen sicher ans Ziel.

In Baden-Württemberg
ist man e* schneller

*elektronisch, einfach, effektiv.

Ihr Service-Portal Baden-Württemberg: Sie können rund um die Uhr ausführli-
che Informationen über Behörden und öffentliche Stellen sowie Beschreibungen
zu Dienstleistungen der Verwaltung abrufen. Und immer mehr Verwaltungs vor -
gänge auch online abwickeln. Klicken Sie doch mal rein.

Bitte schicken Sie Ihre Bilder in einer 

sehr hohen Auflösung, am besten 

scharf fotografiert, dann können wir auch ein 

schönes Bild drucken. Die Redaktion behält sich vor, 

qualitativ schlechte Bilder nicht zu veröffentlichen.
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Garage zur
Unterbringung

von Auto und Motorrad 
in Ochsenberg 

zu mieten gesucht.
Tel. 0174/3080750

Suche Mithilfe 
beim Hausausräumen

Tapetenlösen usw. 
in Königsbronn, Tallage.

Tel. 07328/5283

Danksagung

Willi Widmann
* 22.06.1938  † 07.05.2018

allen, die ihm nahestanden,

allen, die ihm geholfen haben,

allen, die von ihm Abschied nahmen,

allen, die mit uns trauern.

Gertrud

Claus und Uwe

Königsbronn, im Mai 2018

Suche Raumpflegerin
nach Zang für 1 x wöchentlich

Tel. 4749

Gröner
Fernsehtechnik
TV-SAT-MULTIMEDIA
Tel. 0 73 29 - 3 36
Steinheim · Ostheimer Str. 14

Mit eigener Service-Werkstatt

Grabmale & Natursteine | Tel. 0 73 21.6 43 22
Königsbronner Str. 10  | 89520 Heidenheim

H O   F

Neuwertige
Schaukelliege für 
den Außenbereich 

zu verkaufen
NP: 110,00 Euro, VK: 30,00 Euro

Tel. 07328/7518

 89555 Steinheim · Zeppelinstraße 19 
Tel. 07329 -92 040 · info@kraft-steinheim.de

Bad
Heizung
Solar

    Komplettbäder

   Moderne Heizungen

 Solaranlagen

Kundendienst

Bauflaschnerei

Bürgerbus

Eine Fahrt mit dem Bürgerbus kostet:

C 1,50 Euro für Erwachsene

C 1,00 Euro für Kinder

Kinder unter 6 Jahren kostenfrei.

Unabhängig von der Entfernung. 
Es gibt keine Mehrfach- oder 
Monatskartengültigkeit.

Kontakt: Rathaus Königsbronn  Tel. 07328/9625-0,
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de

Der Fachbetrieb für Ihr Eigenheim 
Putz – Stuck – Trockenbau  

• Renovierung und Wärmedämmung innen und außen 
• Fassadenanstrich und Farbgestaltung 
• Gerüstbau und Verleih                        
• Wand und Deckengestaltung mit Putz und Farbe 
• Kalk und Lehmputze 

 
 

-110 Jahre -Ihr Stuckateur des Vertrauens-   
 

Wolfgang und Emil Gröner GbR 
Dieselstraße 11 

89547 Gerstetten 
Tel: 07323-95 39 240 

info@stuckateur-groener.de  
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Die C.F. Maier Leichtgusswerk GmbH & Co KG am Standort Königsbronn ist Teil einer 
erfolgreichen, international aufgestellten mittelständischen Firmengruppe.

Die Unternehmen der Gruppe produzieren Komponenten und Systeme aus Kunststoff und 
Leichtmetall und sind angesehener und anerkannter Partner vieler Industriezweige, vor allem 
der europäischen Nutzfahrzeugindustrie.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Gießereimechaniker/Gießereifacharbeiter (w/m)

Werkzeugschlosser (w/m)

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.c-f-maier.de.

Bei Interesse senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe 
Ihrer Einkommensvorstellung und Ihrem frühesten Eintrittstermin an
personal.bewerbungen@c-f-maier.de.

Angebot der Woche:
gültig vom 24.05. bis 30.05.2018

Schweineschnitzel 100 g € 1,09
Cordon bleu 100 g € 1,15
gekochte Ripple  100 g € 0,99
gerauchte Bierwurst 100 g € 1,19
Fleischkäse 100 g € 0,99
Hausmacher Leberwurst 100 g € 0,72
Fleischsalat   100 g € 0,89

Täglich warme Mittagessen zum 
Mitnehmen oder Essen auf Räder.

Angebot gültig solange Vorrat reicht!

tel. 07328/9611-  0
fax 07328/9611-30

wagnerstraße 10
k ö n i g s b r o n n

• Fassadenanstrich und

 -gestaltung • Maler- 

und Tapezierarbeiten

• Innen- und Außenputz • Gerüstbau und -vermietung • Vollwärmeschutz

Fenstersimse
auch “ganz in weiß“ – machen wir!

Königsbronner Str. 29 · Steinheim · Tel. 07329 242 · www.dorfer.de

Fenstersimse 
Eingangsstufen 
Küchenplatten 
Grabanlagen 
Waschtischplatten 
... aus Naturstein

Wir beraten Sie gerne!
Kommen Sie gleich

zu uns!

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Keine Anzeige? Wir gestalten Ihre individuelle Anzeige bei Anzeigenschaltung!

EINKAUFEN

in den Geschäften 

unserer Gemeinde
stärkt unsere 
Wirtschaftskraft.


